
Communiqué

Mai	bisher	deutlich	zu	kühl	und	teilweise	deutlich	zu
nass!

Der	Mai	war	bisher	alles	andere	als	ein	Wonnemonat,	so	war	es	bisher	verbreitet	deutlich	zu	kühl,	teilweise
deutlich	zu	nass	und	vor	allem	im	Norden	zu	bewölkt.

Mehr	als	die	Hälfte	des	Wonnemonats	Mai	ist	schon	vorbei,	Zeit,	eine	Wetter-Zwischenbilanz	zu	ziehen.	Nachfolgend	sollen
die	Temperaturen,	Niederschläge	und	Sonnenscheindauer	genauer	betrachtet	werden.	

Temperaturen:	Bisher	deutlich	zu	kühl,	teilweise	mehr	als	3	Grad	gegenüber	dem	klimatischen	Mittel	des	ganzen	Monats
kühler
Die	erste	Maihälfte	ist	im	Vergleich	zum	klimatischen	Mittel	1981	bis	2010	des	ganzen	Monats	deutlich	zu	kühl	ausgefallen.
Die	Abweichungen	bei	den	betrachteten	Stationen	beträgt	dabei	aktuell 	zwischen	1,7	Grad	in	Lugano	und	3,9	Grad	in	Sitten
(siehe	abschliessende	Liste).	Verantwortlich	für	die	tiefen	Temperaturen	ist	dabei	ein	südlicher	als	üblich	verlaufender
Jetstream.	Letzterer	stellt	dabei	ein	polarumlaufendes	Starkwindband	in	etwa	10	km	Höhe	dar	und	markiert	die	Grenze
zwischen	kalten	Luftmassen	im	Norden	und	warmer	Luft	im	Süden.	Bisher	lagen	wir	zumeist	im	Bereich	kühler	Luftmassen.
Dies	wird	sich	in	den	kommenden	Tagen	auch	wenig	ändern,	sodass	der	Mai	auch	am	Ende	zu	kühl	ausfallen	dürfte.	Nach
dem	bereits	zu	kühlen	April 	würde	dies	dann	bereits	der	zweite	zu	kühle	Monat	in	Folge	darstellen,	was	in	den	letzten	Jahren
kaum	mehr	je	vorgekommen	ist.

Niederschläge:	Bisher	teilweise	deutlich	zu	nass
Die	bisherigen	Niederschlagsmengen	sind	recht	unterschiedlich,	mit	Ausnahme	der	Messstation	Chur	konnte	aber	bei	den
betrachteten	Stationen	überall 	bisher	mehr	als	die	Hälfte	des	normal	im	gesamten	Monat	fallenden	Niederschlags
registriert	werden	(siehe	abschliessende	Liste).	Teilweise	gab	es	bereits	mehr	Niederschlag	als	sonst	im	gesamten	Monat,
insbesondere	im	Wallis,	in	der	Romandie,	im	Jura	und	in	der	Nordwestschweiz.	In	Sitten	ist	sogar	schon	beinahe	das
Doppelte	des	normalen	Mainiederschlags	gefallen.	Damit	l iegt	die	bisherige	Niederschlagssumme	schon	unter	den	Top	10
der	nassesten	Maimonate	dieser	bis	1864	zurückreichenden	Messreihe!	Die	Karte	mit	den	bisher	gefallenen
Niederschlagsmengen	in	der	Schweiz	zeigt,	dass	es	mit	Ausnahme	Nord-	und	Mittelbündens	sowie	weiten	Teilen	des
Engadins	bisher	mehr	als	50	Liter	Niederschlag	pro	Quadratmeter	gab,	teilweise	waren	es	auch	mehr	als	100	Liter	(siehe
nachfolgende	Grafik).	Da	in	den	kommenden	Tagen	weiterer	Niederschlag	dazukommt,	wird	der	Monat	wohl	verbreitet	zu
nass	ausfallen.	



	
Sonnenscheindauer:	Bisher	im	Norden	verbreitet	unterdurchschnittlich
Mit	Ausnahme	der	Messstation	Lugano	l iegt	die	bisherige	Sonnenscheindauer	unter	50%	(siehe	abschliessende	Liste).	Damit
war	es	bisher	im	Norden	verbreitet	zu	bewölkt.	Da	es	in	den	kommenden	Tagen	sehr	wechselhaft	weitergeht,	ist	sehr	fraglich,
ob	dieses	Defizit	bis	zum	Ende	des	Monats	noch	ausgeglichen	werden	kann.	So	kann	vermutet	werden,	dass	der	Mai
vielerorts	zu	bewölkt	ausfallen	wird.	
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Kl imatisches 	Mittel 	von	1981	bis 	2010,	Quel le:	MeteoSchweiz

Temperatur Niederschlag Sonnenscheindauer
Mai	2021 Mittel Abweichung Mai	2021 Mittel Abweichung Mai	2021 Mittel Abweichung
[°C] [°C] [°C] [mm] [mm] [%] [h] [h] [%]

Aarau 10.2 13.9 -3.7 103.7 110.7 -6.0 63.6 174.7 -64.0
Bern 9.8 12.7 -2.9 110.7 118.8 -7.0 69.1 182.0 -62.0
Basel-Binningen 11.1 14.2 -3.1 106.4 98.6 8.0 69.4 175.7 -61.0
Chur 11.8 14.0 -2.2 35.2 71.2 -51.0 72.2 168.9 -57.0
Genf 11.2 14.2 -3.0 99.2 83.7 19.0 73.1 197.0 -63.0
La	Chaux-de-Fonds 6.5 9.7 -3.2 163.8 140.9 16.0 62.0 159.1 -61.0
Lugano 14.0 15.7 -1.7 112.8 196.1 -42.0 96.4 186.5 -48.0
Luzern 10.6 13.7 -3.1 115.4 133.0 -13.0 71.8 161.2 -55.0
Säntis -2.6 0.7 -3.3 255.0 203.6 25.0 60.4 167.2 -64.0
Sitten 11.0 14.9 -3.9 94.3 48.7 94.0 83.3 218.5 -62.0
Sankt	Gallen 9.0 12.0 -3.0 154.8 141.6 9.0 79.2 176.8 -55.0
Samedan 4.4 6.6 -2.2 51.2 77.7 -34.0 69.4 157.8 -56.0
Vaduz 11.7 14.4 -2.7 70.0 85.6 -18.0 61.8 166.1 -63.0
Zürich	Flughafen 10.3 13.5 -3.2 103.6 108.5 -5.0 73.9 186.0 -60.0

Roger	Perret,	MeteoNews	AG,	Dienstag,	18.	Mai	2021,	9	Uhr

Weitere	Auskünfte	erhalten	Medienvertreter	unter	043	288	40	50.
Fragen	von	Privatpersonen	beantwortet	MeteoNews	gerne	unter	0900	575	775	(CHF	3.20/Min.	vom	Schweizer	Festnetz).

Daten:	MeteoNews,	MeteoNews 	Partner,	MeteoSchweiz
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Always	have	the	weather	with	you.


